
11.08.2003: Ablöschen von Glutnestern in der städtischen 
Kiesgrube 

 

4 Einsatzkräfte rückten mit dem 
TLF 16/25 aus. Zum Einsatz kam 
ein C-Rohr. Damit das Wasser 
besser in die Glutnester eindringt, 
wurde dem Wasser mit der Foam-
Master-Anlage Schaummittel als 
Netzmittel zugemischt. 

Behindert wurde der Einsatz etwas 
durch Asche, die durch den 
Löschwasserstrahl aufgewirbelt 
wurde. 

Die Freiw. Feuerwehr Bad 
Wörishofen wurde von der Polizei 
angefordert, um Glutnester in der 
städt. Kiesgrube abzulöschen und die 
Ausbreitung des Feuers durch 
Funkenflug auf die dichtbewachsene 
Böschung und den nahegelegenen 
Wald zu verhindern. 


